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Die Heilung nach einer Verletzung besteht aus einer Reihe 
gut aufeinander abgestimmter und komplexer Prozesse, 
bei denen die Proteine (d. h. Eiweiße) im Blut eine erfolgrei-
che Gewebereparatur fördern. Viele der Proteine, die am 
Heilungsprozess beteiligt sind, stammen aus bestimmten 
Blutbestandteilen, den sogenannten Blutplättchen.

Bei den Blutplättchen handelt es sich um kleine, farblose 
Zellfragmente. Sie werden im Knochenmark gebildet und 
bewegen sich im Normal- bzw. Ruhezustand frei in der 
Blutbahn. Kommt es jedoch zu einer Verletzung, werden die 
Blutplättchen aktiviert und beginnen, sich an der verletzten 
Stelle zu sammeln, um dort heilungsfördernde Proteine, die 
sogenannten „Wachstumsfaktoren“, auszuschütten. Dies ist 
der Beginn des Heilungsprozesses.1

Zwar werden Blutprodukte seit vielen Jahren bei unter-
schiedlichen Therapieformen eingesetzt, doch inzwischen 
wurden aufgrund von neuen Studien und Technologien 
im Zusammenhang mit den positiven Eigenschaften der 
Thrombozyten der Einsatzbereich von Blutprodukten auf 
orthopädische Eingriffe bei Menschen, Hunden und Pferden 
ausgeweitet. 2-9

Was ist Autologes Conditioniertes Plasma (ACP)?

Das Autologe Conditionierte Plasma ist ein spezifisches 
Blutprodukt, bei dem die körpereigenen Blutplättchen und 
Wachstumsfaktoren eines Patienten bzw. einer Patientin 
innerhalb einer geringen Menge Plasma konzentriert sind. 
(Das Plasma ist der flüssige, gelbe Bestandteil des Blutes, 
in welchem die roten und die weißen Blutkörperchen sowie 
die Blutplättchen „schwimmen“.) Das konzentrierte ACP 
kann als Ergänzung der körpereigenen Wachstumsfaktoren 
zur Verbesserung der Signalgebung und Bereitstellung von 
Zellen an einer Verletzungsstelle eingesetzt werden. ACP 
gehört zu den Produkten aus thrombozytenreichem Plasma 
(PRP), die in der Human- und Veterinärmedizin erfolgreich 
zur Behandlung von orthopädischen Verletzungen ange-
wendet werden.

Wie funktioniert der Prozess zur Gewinnung von ACP?

Der Tierarzt oder die Tierärztin oder ein:e veterinärmedi-
zinisch-technische:r Assistent:in entnimmt mithilfe einer 
Nadel und eines eigens hierfür entwickelten Systems eine 
Blutprobe. Die Blutprobe wird anschließend in einer Zentri-
fuge sehr schnell herumgewirbelt, und dadurch werden die 
Blutplättchen und die im Blutplasma enthaltenen hilfreichen 
Wachstumsfaktoren abgetrennt und konzentriert. 

Das mit Blutplättchen und Wachstumsfaktoren angerei-
cherte Plasma wird schließlich in den verletzten Körperteil, 
also den Muskel, die Sehne, das Band oder das Gelenk 
bzw. in die Wunde injiziert. Die gesamte ACP-Behandlung 
dauert normalerweise weniger als 20 Minuten.

Welches sind die klinischen bzw. chirurgischen 
Anwendungsbereiche von ACP?

Risse, Defekte sowie degenerative Erkrankungen und 
Entzündungen von Muskeln, Sehnen und Bändern können 
häufig erfolgreich mit ACP behandelt werden. Außerdem 
könnte die postoperative Heilung in diesen Geweben 
mithilfe von ACP verbessert werden.

ACP hat außerdem ein vielversprechendes Potenzial zur 
Verbesserung der Schmerzlinderung bei der Behand-
lung der Arthrose gezeigt.10-15 Die potenzielle Option zur 
Nutzung von körpereigenen („autologen”) Blutplättchen 
und Plasma zur Unterstützung der Behandlung bei dieser 
häufigen Erkrankung, die mit erheblichen Beeinträchtigun-
gen verbunden ist, stellt einen willkommenen Fortschritt 
für Tierärzt:innen und Tierhalter:innen dar.

Bei Hunden und Pferden treten häufig Wunden auf, die 
aus unterschiedlichen Gründen nicht gut verheilen. Hier 
liefert ACP die Wachstumsfaktoren, mit denen die Heilung 
dieser komplizierten Wunden unterstützt wird.16-19

ACP wird seit vielen Jahren im Rahmen von orthopädi-
schen Eingriffen wie z. B. Gelenkersatz, Frakturversorgung 
oder Gelenkarthrodese beim Menschen eingesetzt.20,21  
In diesem Zusammenhang wurde über eine Verbesserung 
der Heilung von Knochen und Weichteilen berichtet.23-27 
Außerdem könnte die Behandlung mit ACP in solchen 
Fällen dabei helfen, einen übermäßigen Blutverlust zu 
verhindern, das Infektionsrisiko zu reduzieren und die 
Wundheilung zu verbessern. Zusätzlich könnten damit 
die Schmerzen reduziert und Schmerzmittel eingespart 
werden. 
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